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Presseeinladung 

Buch-Präsentation „Unsere Alleen in Schleswig-Holstein“ 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Vertreter*innen der Medien, 

gemeinsam mit dem KJM Buchverlag laden wir Sie herzlich zur Präsentation des 

Buches „Unsere Alleen in Schleswig-Holstein“ mit Tobias Goldschmidt, Minister für 

Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur des Landes Schleswig-Holsteins, am 

kommenden Mittwoch ein: 

WANN? 22. November 2023, 13 Uhr 

WO? Lindenallee 25, 24610 Ruhwinkel (Schönböken) 

WAS? Vorstellung des Buches „Unsere Alleen in Schleswig-Holstein. Grüne 

Verbindungen zwischen den Meeren“ von Dagmar Andresen und Prof. Dr. Holger 

Gerth mit Fototermin in der historischen Lindenallee Schönböken 

Grußworte sprechen Schleswig-Holsteins Umweltminister Tobias Goldschmidt und der 

Präsident des SHHB Peter Stoltenberg. Für Fragen zum Buch stehen Ihnen vor Ort die 

Autorin Dagmar Andresen und der Autor Prof Dr. Holger Gerth zur Verfügung. Ab 

13.30 Uhr gibt es für Sie die Möglichkeit in der malerischen und geschichtsträchtigen 

Kulisse der Lindenallee Schönbökens Fotos zu machen. 

Über Ihr Kommen und Ihre Berichterstattung zur Präsentation und Veröffentlichung 

des Buches freuen wir uns sehr. 

Bei Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte an Anna Biß, Medien- und 

Öffentlichkeitsarbeit SHHB, unter Tel. 0431 98 384-20 oder a.biss@heimatbund.de. 

Weitere Informationen zum Buch erhalten Sie von Jana Wincheringer vom KJM 

Buchverlag unter Tel. 040 866 296-55 oder jwincheringer@jarchow-media.de. 

Zum Buch 

Dagmar Andresen & Holger Gerth: Unsere Alleen in 

Schleswig-Holstein. Grüne Verbindungen zwischen den 

Meeren. 

KJM Buchverlag (2023), ISBN 978-3-96194-218-3, 22 Euro 

Wie das grüne Netz der Knicks sind auch die 

prachtvollen Alleen Schleswig-Holsteins ein wesentlicher 

Bestandteil der Landschaft zwischen den Meeren. Gut 

200 Jahre Lebenszeit weisen die ältesten bereits auf – 

Linden, Kastanien und Eichen dominieren. 
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»Jede Allee ist einzigartig«, sagt Holger Gerth, der Landesbeauftragte für Naturschutz 

und Autor des Buches gemeinsam mit Dagmar Andresen, Projektleiterin des SHHB. 

Beide setzen sich für den Erhalt und die Neuanpflanzung von Alleen ein. Das Buch 

dokumentiert die Schönheit der Alleen und erklärt zugleich den biologischen Sinn der 

Baumreihen im Norden. Es führt in Text und Bild zu den Alleen Schleswig-Holsteins. 

Zu den Autoren 

Prof. Dr. Holger Gerth ist im Kreis Plön auf einem landwirtschaftlichen Betrieb mit 

zahlreichen Knicks aufgewachsen und lebt dort mit seiner Familie noch heute. Er hat 

an der Christian-Albrechts-Universität in Kiel Agrarwissenschaften studiert und dort mit 

einem agrarökologischen Thema promoviert. Nach langjähriger Tätigkeit in der 

Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein als Abteilungsleiter für Natur- und 

Umweltschutz sowie als Geschäftsführer einer Kammertochter mit dem 

Aufgabenschwerpunkt Landschaftsplanung ist er seit 2006 an der Fachhochschule 

Kiel, Fachbereich Agrarwissenschaften, als Professor mit den Themen Nachhaltigkeit 

sowie Natur- und Umweltschutz tätig. 

Dipl.-Ing. agr. Dagmar Andresen absolvierte eine Ausbildung zur Baumschulgärtnerin 

und studierte danach Agrarwissenschaften im Fachbereich Gartenbau an der 

Universität Hannover. Nach verschiedenen beruflichen Stationen ist sie mit ihrer Firma 

StenzelConsult als selbstständige Unternehmensberaterin unterwegs und berät in den 

Bereichen Landwirtschaft, soziale Einrichtungen sowie Natur und Umwelt zum Beispiel 

zur Arbeitssicherheit, Qualitäts- und Projektmanagement. Seit Frühjahr 2021 ist 

Dagmar Andresen für den SHHB als Projektleiterin für die Alleen tätig und engagiert 

sich ehrenamtlich für den Natur- und Umweltschutz im Vorstand des 

Landesnaturschutzverbands Schleswig-Holstein sowie als Vorsitzende des 

Umweltausschusses des SHHB. 

Zum SHHB 

Der Heimatbund ist der Dachverband für rund 220 Vereine, Verbände und private 

Organisationen, die sich in Fragen der schleswig-holsteinischen Heimat- und 

Kulturpolitik, des Naturschutzes und der Denkmalpflege, der Geschichte des Landes, 

der niederdeutschen und der friesischen Sprache vor Ort und regional engagieren 

und sich Ziele gesetzt haben, die denen des SHHB entsprechen. Seit 2000 hat der 

Verein seinen Sitz in Molfsee. Der SHHB engagiert sich bereits seit vielen Jahren für 

den Schutz und Erhalt von Alleen in unserem Land. Dazu wurden verschiedene 

Projekte initiiert, unter anderem dieses Buchprojekt – gefördert von Bingo! – Die 

Umweltlotterie (Projektförderung in Schleswig-Holstein) und der Marius-Böger-Stiftung. 

Anlagen 

– Buchcover zum freien Abdruck (Credit: KJM Buchverlag) 

– Grußwort und Inhaltsverzeichnis zur Ansicht 

– Beispielseite zur Ansicht 
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Grußwort

Alleen prägen seit Jahrhunderten die Kul-

turlandschaft und das Landschaftsbild in 

Schleswig-Holstein. Ursprünglich wur-

den sie zum Schutz vor Sonne, Wind und 

Regen angelegt. Damit sollte das Reisen 

der noch nicht motorisierten Bevölke-

rung erleichtert werden. 

Alleen sind aber bei Weitem nicht nur von 

kulturhistorischer Bedeutung. Vielmehr 

sind sie ein einzigartiger Naturraum und 

damit ein wichtiges Element für den Er-

halt der Biodiversität. Zahlreiche geschützte und seltene Pflanzen- und 

Tierarten finden hier einen Lebensraum. Alleen bieten beispielsweise eine 

reiche Nahrungsquelle für viele nektar- und pollenfressende Insekten und 

sind mit ihren Baumhöhlen und Astverzweigungen Brut- und Fortpflan-

zungshabitate diverser Vogelarten. Sie sind deshalb besondere Elemente 

zur Entwicklung und zum Schutz eines Biotopverbundnetzes.

Tobias Goldschmidt      © Frank Peter

Aufgrund ihrer kulturhistorischen und ökologischen Bedeutung müssen 

Alleen in ihrer jetzigen Form gepflegt, bewahrt und wo geboten neu ge-

pflanzt werden: Sowohl nach dem Bundes- als auch dem Landesnatur-

schutzgesetz stehen Alleen unter besonderem gesetzlichen Schutz. 

In diesem Buch können Sie die Schönheit und Einzigartigkeit der Alleen 

in Schleswig-Holstein bewundern. Ich wünsche Ihnen viel Freude bei der 

Lektüre. 

Ihr Tobias Goldschmidt 

Minister für Klimaschutz, Energiewende, Umwelt 

und Natur des Landes Schleswig-Holstein
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Geschichte der Alleen in 
Schleswig-Holstein – Ein kultur-
historischer Blick

Alleen können viele hundert Jahre alt werden und prägen vielerorts das 

Bild der Städte und Dörfer. Herausragend sind dabei Alleen mit alten Ei-

chen, Linden, Kastanien oder Ahornen. Besonders unter Linden wurden 

viele Feste gefeiert, hier fand oft das gesellige Leben des 

Dorfes statt. Das Laubwerk der Bäume bildete das 

Dach und hatte die Funktion des Saales. In vielen 

Liedern und Tänzen finden wir daher alte Linden 

wieder. 

Die Linde wird wegen ihres herzförmigen Blattes 

auch als Baum der Liebe bezeichnet. Hier sei beispiels-

weise Walther von der Vogelweide zitiert: »Unter der Lin-

den an der Heide, da unser zweier Bette war …«

Der Name Linde ist gleichzusetzen mit »die Biegsame«, denn »lind« be-

deutet weich oder geschmeidig. Das Lindenholz ist ein weiches Holz. Da-

her finden Linden im Kunsthandwerk bei Holzschnitzern und Bildhauern 

eine weite Verbreitung. Viele kirchliche Altare von Riemenschneider sind 

ein Beleg dafür.

Rachut, Innenansicht
© Klaus Dürkop
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